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Freitag den 14. October 1870.

Erkenntnisse.
Das l. l. Bandes- als Preßgericht in Prag hat mit dcm Er-

lnintnisse vom 25. Angus! 1870, NE. ii31?1, liber die Anträge
drr l. l. Staatsa>uual!schaft vo,n ii3. August 1870, NE. 0753,
^ccht crlannt:

Dcr iu der Nr. 1 der Druckschrift .,!'o^n>»u<," vom 23. Au-
L»st 1870 enthaltene Artilel „K«,.!l»I.', u ll l l in^lvi » clocllll.-li u
>»-"<:Ii»<'1>" bcgliiud^l dc» Thaivl'ftand der Ruheslorung nach ß 05)
n. St. G.

Es wird daher, nachdem die l l. Slaalsanwnllschafl gegm
>̂ue beflimlute Person die Aullage erhoben hat, gegen die Zeit-

M'ift „l'<>!!i-i>>i,!!̂  wegeu dieses Verbrechens das objective Ber-
ühren nach Art. V des Gesetzes uom 15. October 18<!8 einge-
leitet, „ach tzß ß und 8 des Gesetzes vom 17. December 1802
^'t Vcschlagnahmc der ^Ilr. 1 der Druckschrift „!'l><!i-i,>.-»»" vom
'^ August 1870 besttitigt, nach §8 3« und 37 des Prehgescheb
vu,n 17. December 1«0ii dir Weiterverbicitung dieser Nnmmrr
^^Iglich dsg erwähnten Altilcls velbolen und die Vcrn ichlnng
^ r »ut Vcschlaq belegten Exemplare verordnet.

Das l , t. i'andcs- als Preßgcricht in Prag hat mit dem Bc:
schlug vom 25>. August 1870, Nr. 23134. die Beschlagnahme
brr Zeitschrift ,.»l>!>.i.',!«' ,>c.vi„z" vom 22. August 1870, Nr. 4,
Wege» des in dem Nr'.ilel ,.!lui,»,>zlu»! «polku c!<!!!i«!i^l!" cut-
^l lmcu Verbrechens der Ruhestörung nach 8 05 li l . -, S t . G
'U'd Vergehens geqrn die öffentliche Nuhe und Ordnung nach 8 300
^ t . G. uud Art. III des Gesetzes v?m 17. Dccemdcl' 1^l!2, Nr. 8
^ G. V., bestätigt, die Weitcruerbrcitnng dieser Druckschrift in
"Ülllsichi des angesührteu Arlilels verboten n»d die Vcrnichlnug
^rsclbcu ausgesprochen.

I m Namen S r . Majestät des Kaifers! D a ! l. t. Landes-
bricht in Strafsachen in Wien erlcnnt 1!bcr Antrag der t l,
^'anlsanwultschaft. daß der Inhalt des in Nr. 13 dcS Journals
"Vijsc Zuugtn" , vom 2. Jul i 1870 auf Scile 208 enthaltenen
dichtes mit der Aufschrist „Au mciuc Wähler", uutcch'rtigt
" " t ,.̂ u8t!-i».!u><", das Pcrbrrchcu der Majsstätsbrleidigung nud
das Verbrechen der Störung der öffentlichen Ruhe nach §tz 63,
«"d «5 .1 St . G. begründe, uud verbiudct dainit uach 8 3« de«
^"ßgefches in Gemäßhrit des Art. V dcS Gesetzes vom 15. Oc.
l°bcr 1868. Nr. 142 N. G. V . , das Verbot der »miteren
Verbreitung.

Vom l. l. kanbcSgcrichte in Strafsachen.
Wim, am 1. September 1870.

" ° s c h a n m,,. T h a l l i u m er ».,,.

A u s s c h l i e ß e n d e P r i v i l e g i e n .

Da« f. f. Handelsministerium und das lönigllch ungarische
-"Mistcrium filr Landwirthschaft, Industrie und Handel halie»
"°chs!ehcnde Privilegien verlängert:

(Schluß.)
W. Das Dem Wilson Hartuell und Stair Guthrie auf die

.lfittdulici v°u Vcrbcsscrullgru au Dampsmaschiue» uud andercu
olorcn zum Hcbeu u»d Treiben von Flüssiglcitcn uud zun,

scl l"k" " ° " ^"" 'pl lcsft l» unterm 2. Ju l i 18«!> ertheilte aue-
) lchendc Privilegium, auf die Dauer des zweiten Jahres.

I I, Das dcm Johann Wol l auf die Erfindung rincS M o .
tors au Signalapparatru silr Fälle von Verletzuugcu und Feuer-
ausbruch bei hiemit versehenen iiasseu und anderen Räumen nn-
leim 31. Ju l i 18K3 ertheilte lluo,chl,chliide Privilegium, auf die
D..ncr ocö zwcilcu Jahres.

12. Das dcm Charles dc Bcrgiic aus ciue Verbesseruug au
den Locomoliueu uild an der Trauomifsion von deren Triebkraft
zu dcn Fuhrwerten uutcrm 2«. Juni I8Ü8 ertheilte ausschließende
Privilegium, auf die Dauer des drillen Jahres.

13. Da« dem Joseph Bremser auf die Erfindung, Seifen-
hlnidstitckc von dcr oldiuarstni bis z„r fciustcn Sorte durch Gic-
>̂ l,u iu Fuimeil zu crzcugel,, uulerm 2l». I:,l i 180!) erihcille aus-
schließende Privilegium, aus dic Dauer dc« zweilcn Jahres.

14. Das dcm Collie Joseph Friedrich Margucriltc auf ciuc
Vcrbchcruug in dcr Zuckcr,°brlcaliuu uulerm 20. Ju l i 1807 er.
iheillc auoschlichcude Privilegium, aus die Dauer des vierte»
Jahre«.

15. Das dcm Friedrich Rüdiger auf die Erfindung eines
Apparates zur glcichzcilige.i u»d wcchsclwciscn Erzcuguug des
KohlencWdcö, dcö rciucu Wasserstoffcs uud dcS KohleuwasserftuffcS
Uütcrm !U. August 1868 ertheilte, smher au die Firma C. Tcssic
du Motay H «lomp. Übertragene ausschließende Privilegium, nuf
oic Hauer d.s driltcu Jahres.

10. Das dcm Jean Picrrc Eysseuthicr aus die Erfindung
ciucS cigcuthltmlichcu Wcbctammcs uutcrm 31. Jul i 186? ertheilte
auöschlu'ljcudc Privi legium, aus dic Dauer deS vicrteu IahleS.

17. Das dem Friedrich Rüdiger aus die Erfindung eines
Appnralco zur Umwandlung des Roheisens in Stahl oder Eisen
oder dc« Eisens in Slahl udrr Roheisen unterm i>. September
1808 erlhciltc, scilh-r an die Firma „ 6 . Tcssic du Motay H Cump.
libcrlragcne ausschlicßeudc Privilegium, auf die Dauer des dril-
tcu Jahres.

Am 20. Ju l i 1870.
18. Das dem Eduard Schultzc auf die Erfindung eincr Eou»

strucliou vou Haudwägeu zum Aut,schanlc tohlensaurer Wasser
unterm 2. Ju l i 150l< crlheillc auoschließcudc Privilegium. auf
die Dauer des zweite» uud dritten Iahrcs.

1V. Das dcm Hugu S Ehanipouuois auf c>uc Verbesserung
au dcu zur Gewinuuung dcr rohen Rnbelisäfte bcniltzlen Appa-
raten und Processen uulerm 3, Ju l i 1808 ertheilte ausschließende
Privilegium, aus die Dauer des driltcu Jahres.

2>». Das dcm Martiu Angyal auf die Erfindung nuer Me-
thode im Zuschneiden der Kleider unterm 10. Jul i 18<ii) ertheilte
ausschließende Privilegium, auf die Dauer des zweiten Jahres.

21. Das dem Joseph Slauffcr aus die Elfinduug einer Vor-
richtung, um daö Miasma ans den Eanal-Ausbruch- und Wasscr-
einlauf - Oeffnnugen zn brseiline», lliitrrm 3. August 180l er-
lhciltc ausschließcudc Privilegium, auf die Dauer drS zehnten
Jahres.

22. Da« dcm Ialob Giffard auf die Erfindung einer I n -
jeclionS-Vorrichlnng zum Spesen der Dampslcssel uulcrm 13tcu
Jul i 185)l> ertheilte ausschließeudc Prioileglum, ans die Dauer
des dreizchnllN Iahees.

23. Das dem Richard Jordan Galling auf die Ersindnng
cincr rigcnlhllmlichen Neuolucr-Kanouc unlcrin 10. August 1807
crlhcillc ansschlichendc Prioi l rginm, anf die Daurr des vierten
und flmflcu Iahrcs.

(1) Nr. 10027.

Kundmachung.
Die Iahresinteressen der Helena Balentin'schen

Waisenstiftung im Betrage von 90 f l . 82 kr.
kommen für das Jahr 1870 zur Beitheilung.
Auf diese Stiftung haben elternlose, in der Pfarre
Maria Verkündigung zu Laibach geborne Kinder
bis zum erreichten 15. Lebensjahre Anspruch.

Bewerber haben ihre gehörig documentirten
Gesuche bis

1 0 . N o v e m b e r 1 8 7 0
Hieramts zu überreichen.

Stadtmagistrat Laibach am 9. October 1870.
D r . Josef Snppan, Gürgermelster.

(389—1) Nr. 6 9 ^ 1 .

Concurs Ausschreibung.
Die Bezirks-Wundarztenstelle in Laibach mit

der damit verbundenen jährlichen Remuneration
von 100 fi. ö. W. ist in Vrledignng gekommen.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre mit
dem Diplome und den Zeugnissen über etwa be-
reits geleistete Dienste belegten Gesuche bis längstens

Ende O c t o b e r 1 8 7 0
an die gefertigte Bczirkshauptmannschaft, und zwar
im Falle sie bereits eine öffentliche Stelle beklei-
den, im Wege ihrer vorgesetzten Behörde einreichen.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Laibach, am
13. October 1870.

I (388—1) Nr? 18029.

Kundmachung.
Zur Sicherstellung der Verpflegung der dies-

gerichtlichen Häftlinge, der

Ausl'csscrung und Ueimgung der
Wasche und der Lieferung von Lager-

stroh
während des Jahres 1871 wird am

2 9 . O c t o b e r 1 8 7 0 ,
Bormittags 9 Uhr, bei diesem Bezirksgerichte die
Minuendo-Licitation stattfinden, wozu die Unter-
nehmungslustigen mit dem Beifügen eingeladen
werden, daß die Bedingnisse Hiergerichts eingesehen
werden können.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach am
6. October 1870.


